
Beschluß
in Betnq nnf einen Anhann nn die

Constitntion.
Beschlossen durch den Senat und das

Hau« der Nepresentanten des Staats Penn-
sylvanien. in allgemeiner Versammlung ver-
sammelt, Daß die Eonstitulion dieses Staats

in dem 2ten Abschnitt des sten Artikels ver-
ändert werde, so daß dieselbe wie folgt leset:
Die Richter der Supriem Eourt, von den

verschiedenen Courten von E.ommon Pleas.
und solchen andcrn Courten von Record als
sein, oder durch das Gesetz errichtet werden
mögen, sollen durch die qualifizirten Erwäh'
ler dieses Staats, und auf folgende Weife
erwählt werden, nämlich : Die Richter der
Supriem Eourt, durch die qualifizirten Er
wähler des ganzen Staats. Die President
Richter der verschiedenen Eourten von Com-
mon Plies und von solchen andcrn Courten
von Record, welche sein, oder durch das

Gesetz etablirt weiden mögen, und alle andere
Richter, von denen es gefordert wird in den

Gesetzen gelehrt zu sein, durch die qualisizir.
ten Erwähler der rcspektiven Distrikte, über
welche sie zu präsidiren oder als Richter
zu b'»nen haben: - Und die Gehülfsrichler
von den Courten von Common Plies durch
die qualifizirten Erwähler der rcspektiven
CaunlieZ. Die Richter der Suptiem Court
sollen ihre Aemter für den Zeitraum von 15
Jahren hallen, wenn sie sich so lange gut
betragen (unterwürfig dcm Loos für welches
hiernachstchend Vorsorge getragen ist, und
welches nach der ersten Wahl in Kraft gesetzt
wird): Die President dichter von den ver-
schiedenen Courten von Common Plies, und
solchen andern Courten von Record wclche
sein, oder durch das Gcsel>ctablirt weiden
mögen, und alle andere Richter von denen
es gefordert ist in den Gesetzen gelehrt zu
sein, sollen ihre Aemter für einen Zeitraum
von II) Jahren halten, wenn sie sich so lange
gut betragen: Die GchülfSrichtcr von den
Courten von Common Plies sollen ihre
Aemter für einen Zeilraum von 5 Jahre»
halten, wenn sie sich so lange gut betragen:
Alle von welchen ihre Commissionen durch
den Gouvernör crhaltcn sollen, aber für
irgend eine vernünftige Ursache, wclche kein
hinlänglicher Grund für eine öffcnlliche An
klage haben mag. soll der Gouvernör irgend
einen von ihnen absetzen, wenn erdurch zwei
Drillhcile eines jeden Zweigs unsrer Gesetz-
gebung darum angesucht wird. Die erste
Wahl soll stattfinden mit der crstcn allge-
meinen Wahl di>ses Staats, nach der An-
nähme dieses Anhangs, und die Commissio
nen aller Richter die dann im Amte sein
mögen, sollen sich auf den darauffolgenden
crstcn Montag im Deccmbcr enden, zu wcl
chcr Zcit bie Dienstzeit ber neuen Richter
beginnen soll. Die Personen die dann als
Richter der Supriem Court erwählt sein
mögen, sollen ihre Aemter wie folgt halten :

Einer von ihnen für 3 Jahre, einer für li
Jahre, einer für 9 Jahre, einer für 12 Jahre
und einer für 15 Jahre. Die Dienstzeit
eines jeden soll durch das Loos. duick die
besagten Richter selbst, sobald als schicklich
nach ihrer Wahl, entschieden, und das Re-
sultat, durch sie bescheinigt, dcm Gouvernör
übersandt werden, so daß ihre Commissionen
darnach ausgeseitigt weiden können. Der
Richter, dessen Commission zuerst auslauft,
soll während seiner Dienstzeit die Stelle als
Oberlichter bekleiden, und nachher ein jeder
Richter, dcssen Dienstzeit zuerst zu Ende
geht, soll diese Stelle abwechselnd bekleiden.
?und sollten zwei oder noch mehr Commis-
sionen sich auf einen Tag enden, so sollen es
die Richter, die dieselben halten, durch das
Loos entscheiden, welcher von ihnen Ober
lichter sein soll. Irgend leere S teilen, welche
durch Tod, Resignation, oder aus andere
Weise, in irgend einer Court vorfallen mö
gen, sollen durch Ernennungen von dcm
Gouvernörgesüllt weiden, und solche Dienst
zcitcn sollen dann bis den ersten Monlag im
December, nach der darauffolgenden nächsten
Wahl sich enden. Die Richter deruTupriem
Court, und die Presidenten von den verschie
denen Courten von Common PlieS sollen,
an festgesetzten Zeiten, für ihre Dienste eine
angemessene Compensalion, durch das Gesetz
festgesetzt, erhalten, welche durch die Dauer
ihrer Dienstzeit nicht vermindert wcrden soll;
aber sie sollen keine Fees oder Amls-Nebcn-
gesälle erhalten -sie sollen auch zur selben
Zeit kein anderes Amt von Prosit unter der
Slaalsregierung, oder unier der Regierung
der Vereinigten Staaten, oder irgend einem
andern Staat in der Union halten. Die
Richter der Supriem Court sollen während
ihrem Amlstermin im Staate, und die an-
dcrn Richter ebenfalls innerhalb den respek-
tive» Distriklen oder Caunlies. für welche

ßL gewählt wurden, wohnhaft sein.
William ss. Packer»

Sprecher des Hauses der Nepresentanten.

Ecorae Darsie,
Sprecher des Senals.

Ii» Senat, März 1.16-19»
Beschlossen. Daß dieser Beschluß pas

sire.?Jas 21, NeinS 8.

Saml. W. Pearson, Schreiber.
Ii»Hause der Nepresentanten, April 2,16 lii.

Beschlossen. Daß dieser Beschluß pas
sire.?JaS 5«, Neins 2<».

Wm. Jack, Schreiber.

SekretärS-An'.tsstube.
Aufgereiht, April 5.18-19.

L. Niisscl,

Sekretärs-Amtcstube.
Pennsylvanien, ss.

Ich bescheinige hierdurch dasi.das Obige »nd
Vorhergehende eine genaue Abschrift ven'dein originellen
-Z'eMiiß Asseiiibh' betiteln

»> Eintausend Achthundert nnd Neriuuud!
Vlerzig, hinzuzufügen.

Towiiseiid Haines,

?Journal deS Senatö.
h'Nstchllich

temuäl »erlesen. Auf die Z>" ge"'W^l'^er^en?"^

dem Beschluß einwilliqen? Wurden die Jas und Neins
nach der Constitution'genommen, und waren wie folgt,

Sant», Sl.r.tl und

??eillS ?Die Herren Best, Drum, Fries, JveS,
King, Königmacher, Pelteiger und Darsie, Sprecher
?B.

Somit war die Frage bejahend entschieden."
?Journal des Hauses der Nepresentanten.

Sell der Beschluß Yassiren? Die Jas und Neins
wurden mit der Vorschrift des Itllen Artikels der Co»-
stitulio» übereinstimmend genommen, und sind wie folg»,

Jas ?Die Herren Gideon I.Ball, David I. Bent,
Craig Biddle, Peter D. Bloom, David M. Bole, Tbo-
maS K. Bnll, Jacob Corl, John H. Diehl, Nathaniel
?l. Elliot, Joseph Enien', David G. Eschleman, William
Evans, John Fansold, Samuel Fegelv, Joseph W.
Fischer, Henry M. Friller, Thomas Greve, Rebert
Haiupson, George P. HenSzev, Thomas I. Herring, Jo-
seph HigginS, Charles Hertz, Joseph B. Hower, Robert
Klotz, Harrison P. Laird, Abraham Lainberton, James
?. Lewis, James W. Long, Jacob MeCartnev, Ich» F.
ÄieCulloch, Hngh McKee, Ich» MeSaughli», Adam
Martin,. Samuel Marr, Jchn C. MverS, Edward

Bai nard S, Seibert,Jolm Sl'aip,
Christian SWvel,', Thomas C. Steel, Jeremiah B.
Stubbs, Jost I. Sllitzina'n, Marschal Schwarzwe!t<r,
Sannirl Tagqart, George T. Tliorn, RichelaS Thorn,
Zlrunah Wallles, Samuel Meirich, Alonzo I. Wilcer,

M- Ceutnei', David Evans, Henri' S. Evans, John
Fenlo», Jcbn W. Geerge, Thomas Gillespie, John B

Henri', JamcS Zi. Kirk, Jos.i'h Lau-
bach, Robert R.' Little, Jol», S. ?I!cCalino»nt, John

William MeSherrv, Josiah Miller, William
T. Morrison,John A. Otto, William sy- Roberts, John
Zi?. Roseber»', Jchn B-Rutherferd. R.Rundle Smich
John SniiOh, John Scuder, George Walters und Da-
vid F. Williams^? 2ü.

Sekrelä'rs-Amlsslube, Harrisburg, Juni Iö,1?4!).

Pennsylvanien, ss.
' Jch"bescheinige hierdurch, daß
.-Äv/KA das Obige und vcrl crgehende eine wahre

und pünktliche Abschrift ven den >ind
?Neins" ist, welche auf den ?Beschluß hin-
sichllich eineSAnhangS an die Constitution"

zwei Helnser der General Ilssemllv diese« Staats für die
Sitzung ven 1849 stehen.

Juli4,
S k »Ur d.» St als si

Frucht, Kobless,
Moore, Jüngling nnd Comp.,
Stcinko h l c n u n d etra i d e

.Händler
iu Alleutauu.

Die Unterzeichneten wünsäien ihreFrcun>
de so wie ein geehrtes Publikum achtungs'
voll zu benachrichtigen, daß sie unter obiger
Firma neulich den Steinkohlen-Stock
des Hrn. Jacob Witz, bei der ?Freien Hal.
le" (die nun zu einem Stohrhause limge'
wandelt ist) in AUentaun käuflich an sick
gebracht haben, und zu jenem Stock noch ei
neu großen Zusatz von Steinkohlen von al
lcn Sorten erhalten haben, und immernoch
erhalten werden; so daß ihr Assortement ein
höchst wünschcnswerthes ist. Alle ihreKoh
len sind frei von Unreinigkeit, und besonders
die KalkbrennerKohlen sind unübertrefflich.
Diejenigen die Kohlen nöthig haben sind
eingeladen bei ihnen anzlirusen, ihren Stock
zu untcisuchen und für sich selbst zu urlhei
lcn; indem ihre Artikel von der ersten Güle
sind, und sie dieselbe jederzeit an den aller-
niedrigsten Preißcn absetzen werden.

Mehl undFut t er st off.?Sie geden
kcn auch immer alle Arten Mehl. Schrot,
Kleie, Gclraide und überhaupt alles was
zu einem vollständigen Fulterstohr gehört,
auf Hand zu hallen, welches sie alles sehr
billig zum Neikaus anbieten.

Sie bitten daher, als neue Anfänger, für
ihren Antheil der Gunst eines geehrten Pu>
blikumS,?welche sie sich durch billige Prei
ße und gute Bedienung zuzusichern geben
kc^i, ?wofür sie jederzeit dankbar gefunden
werden können.

Thomas Moore,
Israel liiii^lina.
Nath. Laiidciischläster.

Juli 19. nqbv

M ??

Sehrt hier, Ihr Bauern!

ZZrlÄer Jung,
Ma sch incnma ch er,

Drcschmaschlncil uud Pferdcgcwal-

wel V.

Gesellschaftö-Aliflösung.
Die GesellschaslZ - LZerbindung zwischen

den Unterzeichneten, unter, der Firma von
Dillinger uud Craig, wurde am titen Tag
des letzten März mit gegenseitiger Einwilli
gung ausgelößt,?Alle Personen die an be-
sagte Firma schuldig sind, werden ersuch!
an einigen der besagten Gesellschafter, vor
dem ersten Tag September nächstens, Zah-
lung zu niachcn; nach jcnem Tage gehen
die Büä er der Firma in die Hände eines
Friedensrichters »um Eintreiben über. Sol-
che die Ansprüche an besagte Firma haben,
belieben ihre Rechnungen für Berichligung
einzuhändigen.

Jacob Dilliiiaor,
William St.v'raig.

. AllcntLUN, Aug, Iv. nq4m

§ !
Wholesale und Netail

Nauch, und Schttttpf-Tnbak
ttiid Cigärrcn-

Mattufakt u r,
drei Lhllren unterhalb der Reforuiirten Kirchs »

Allentaun, Pa.

H B. Krämer, Schaphalter
/i unv Andere werden auf die kürzeste Be-
"

stellung an Philadclphiaer Wholesale
Preisen bedient. «

j August 2.1610. nq!?M z

Der alte
Naritäten -Laden,

No. östliche
Llrcade, Avenue,

Philadelphia, Pa.

Ne»»e »ittd Zwcitchand Biicher,
3V oder mehr Sprachen.^zZ

tehuung in der Stall zu Haben sind.
Schreibmaterialien, Blänkbüchcr, Oclge-

niälde, Kupferstiche, Holzschnitte und an.
dere Bilder, Zeichen-Bücher und Pinsel.

Illustrirte Bileher, Autographen (eigenhändige Schrif
te») iltniiiinirle Biicher aus sehr ftiiher Zeit, beides ge-
druckt- uut geschriebene. Gedruckte Bücher
!!S!j Jahre alt! ?lltc und neue laleinische Vulga-
laS, sehe» illnstrirt und sehr wohlfeil. Grieckische
Theile der Bibel in vielen der orientalischen Sprachen.

Musik i» großer Verschiedenheit.
Deutsche und svanrsche Bi!ch e r ?

Münzen, Kiniositälen, Fossilien (Versteinerungen ein-
schließend) und Mineralien ; M Uschelv und Holz
>.>en jeder Art.

Zagd-, Mch- und ?Aerte, TomalMivk!-
Pfeilköpfe, Anzüge, Verzierungen, ». s. >v.

Irgend Etwas, sonderbar oder fremd,
von allen Theilen der Welt.

Alte theologische Werke in Folio.
welche irgend von den obengenannten

Lulhcy Appley.

ti» nur für baare S G e! d.
Juni 14,1849. nqMm

Miram Bravst,

Zahnarzt i» Allentaun,

Allenläun, August 2, ngkM

Necommeudation.

Cyrcnius Williams, M. D.
L. Flentje, M. D.
R. (5. Halzey, M. D.
Samuel B. Price, Zahnarzt.

Nes.iiiehoning, Pa., August :!l>, 1841.

Dörle'6
neue r

Grozerien und Varietäten
Stohr!

Nächste Thüre zu W. Derr's Gasthaus, in
der Alleustraße der Stadt Allentaun.

Neuen Grozerien - Stohr
am obengenannten Orte errichtet hat, woselbst er auf

Zucker, Kaffee. MolasseF,
Gewürze, Fische, Oel,
»kulter, Eier, Schmalz,
Thee, Salz, Schinken,

und überhaupt jeder Artikel der in einen Grozerien-
Stohr gehört.

Ebenfalls!? Flauer, Roggenmehl, Zpelschkorn,
Hafer, Kartoffeln, und andere Prokukle. Alle Arten
Land?. beim Großen und Kleinen-jede Art S.'üfe, als
Cream-, Butter- >i»d Grundniipe, beim Grosvn und

Gleichfalls :?TriminingS, als Seide, Zwirn,
auch alle Arten Snumpse, Hals-

Die obigen Artikel werden bei ihm so wohlfeil, wo
nicht wohlfeiler, als sensiwo verkaust.

werde» im AuStauich für Güter und Grozerien ange-

Für LandeSprodukte wird alle Zeit die Hälfte iu
Baargeld bezahl!.

,,
Joseph Dörle.

Juni 11. ngUMj

Großer
Holz- und Kohlen- Hof

iu Süd Bethlehem.

chen Verrath von B a uholj aus Hand, und da sie im
Begriff sind, wahrend der kominenden Jahreszeit, ohn-
gesähr I'/, Millionen FußWeiß-Pine zu versvrligen,
und das Ganze ini Kleinen z» verkaufen, werden sie es
für Baargeld an de», Einkaufspreis verkaufen, ? und
beinaheso billig auf Credit auf eine kurze Zeit.

Da dieselben ihr eignes Bauholz sägen, so sind sie im
Stande Bills für Gebäude so wohlfeil, wenn nicht wohl-
feiler aIS irgend sonst jemand zu filllcn.

Sie werden ebenfalls ö e ml ort fiir Gebäude auf Be-
stellung, binnen kurzer Zeit, liefern.
Weiß Pine Bords, Henilcct ssens-Riegel
Gelb do. Queerbalken u. Srarren
Weiß Pine Planken Weiivine u. Spruice Schin-
Gelb do. deln
Weiß Pine Scanlling Lällcher
Heinltcl do. WelterbordS
Kirschen?, Pappel-, Sinden- und Eichen - Planken,
Pappel- und Linden- Bords, u. s w. n. s- w.

Ebenfalls habe» sie »nd werden beständig auf Hand
halte», einen großen Verrath von

Steinkohlen
jeder Ar«, welche sie so wohlfeil als irgend ein anderer,

Naee uud Steckel.
Süd-Bethlehem, Mai 31, 184». nqlJ

Zähne.
Dr. Hand'S Office ?nächste Thüre zu

Säger's Eiscnstohr.
Preise ? Beste Zähne auf Geld-Platten H 2 25

auf Silber-Planen 11itl
auf PivetS 1 <»>
Plugs ven Geld AI
Silberne Plugs W

17 Jahre Praklik in Nllenlann. ?Alle Operaliciien
warrantirt.

Allentaun, August 2J. nqlJ

Bauerei zum Verkauf.
Samstags den Uten September, 18-lil.

»in I Uhr Nachmittags, soll auf dem Platze selbst, Lssent-

Jcnc schä^a Ba'

selbe kreuzt ; grenzend an Länder ven Sem Grim, Mi-
chael Reichard, Seth K. Grim und Ander» ; enthal-
lend 118 Acker und 4l> Rulhen Land. Die Vevbeße-

dauerhastki? zweistötkigeS back-
steinernes Wohnhaus»
steinerne Schweizers.keuer und andere

stcctiges steinernes Lehnliaus und Bloctscheuer, nebst 2
Aepfelbaunigärten darauf. Von dem Lande sind 16

.'lcker schwerbervachseneS Holzland, elwa fünf Alter
Scliwaiiun, und der Rest gutes Bauland, in hohem

David K. Grim,
Pcter K. Grim.

August g. nq-lui

Eine schätzbare Plantasche
auf Ssfentlicher Vendn zu verkaufen.
Samstags den Bten September, um 1

Nachmittags, soll auf dcm Eigenthum selbst,
öffentlich vcrkauft wcrden, nämlich :

No. Eine schätzbare Banerci,
gelegen in Obcrmilford Taunschip. Lecha
Eaunly, grenzend an Land von Elias Wi
and, George Kemmercr, Francis Schwarz,
uud anderes, enthaltend 175 Acker, mehr
oder weniger; davon sind ctwa 15 Acker gu>
te Wiesen der Rest ist Bauland.?Die
Verbesserungen bestehen aus einem

zweistöekision steinernen Wohn-
Haus, Tchweizerscheiier»

Springhaus und
Gebäuden, die zu einer

wohleingerichteten Baucrei gehören. ES
befindet sich auch gutes Wasser beim Hause,!
und ein nichfehlender Strom fließt durch

'das Land; auch befindet sich ein Obstgar-!
»en mit allerlei Obstarten auf dem Lande.!
Es ist überhaupt ein schätzbares Eigenlhum
und der Aufmerksamkeit von Kauflustigen
wohl werth.

No. S?Ein Strich Holzland,
gelegen in vorbesagtem Taunscbip, grenzend!
an Land von Ehristopher Musselman, Pe
ter Diehl, und anderes, enthaltend 22 Acker,
sei es mehr oder weniger. Dasselbe ist mit
schwerem Eichen Holz bewachsen und ein!
schätzbares Stück Land.

No. Z?Ein anderer Strich Holzland,
gelegen im nämlichen Taunschip. grenzend
an Land von Elias Wiand, Anthony Stäh-
ler und Andern, enthaltend etwa 2 Acker.

No. 4?Eine Lotte Hotzland,
gelegen in demselben Taunschip, gränzend
an Land von Pelcr Diehl, und Anderer,
enthaltend 1 Acker und 144 Nulhen.

No. » ?Eine Lotte Holzland,
gelegen in vorbesagtem Taunschip, gren !
zend an Länder von Henry Jordan, Wm.
Schmeyer nnd Andere, enthaltend 19 Acker
und W Rulhen

Es ist ein Theil des liegenden Vermögens
früher des verstorbenen Reuben Trerler,
letzthin von besagtem Taunschip.

Wer das Eigenlhnm vor dcm Verkaufs-
tage in Augenschein zu nehmen wünscht, be-
liebe bei Herrn Ritter, welcher auf dcm Pia»
tze wohnt, anzurufen, wo man jede nähere
Auskunft erfahren kann.

am genannten Tage obige
Bauerei nickt verkauft werden, so soll sie
dann und daselbst öffentlick yerlehnt werden.

Die Bedingungen am VeikausStage und
Aufwartung von

Edwin W. Trerler,
JonasTrexler.

!J»li4, nq?m

Neue Makrele.
Neue No. !1 Makrele in BärrelZ »nd hal

ben Barrels, soeben erhallen und zu ver-
kaufen am Stohr von

Thomas V. Wilson. >

Ein neues Gasthaus,
In S. LLHeithall, Lecha «Sannty.

Der Unterzeichnete!
benachrichtiget das Pu>
blikum. daß er bei der
letzten Conrt eichen

MWff« v W l'K laubniß Schein für die
Haltung eines Gast,

hanses in Mechanicsville. Lecha Caunly. er-
hielt, und daß er nun bereit ist alle Anspre-
chende nach Wunsch zu beherbergen.

Sein Tisch wird immer mit den besten
Speisen, und sein Bär mit allen Sorten der
besten Getränken versehen sein. ?Auch wird
in seinem Hof kein anderer als ein sorgsäl
tiger Stallknecht angetroffen werden.

Da cr in und um feinem Hause alles auf
die beste Weise eingerichtet hat, so fühlt er
völlig versichert, daß er alle Reisende und
andere Gäste vollkommen befriedigen kann.
Er bittet daher um geneigten Zuspruch.

möchte auch das Publikum da-
rauf aufmerksam machen, daß er immer noch
das Kutschenmacher-Geschäft in allen deßen
verschiedenen Zweigen betreibt, und alle Ar-
ten Fuhrwerke an den allerniedrigsten
Preißcn. und auf die schönste und dauerhaf-
teste Weise verfertiget. Auch betreibt er die
Grobschmiederei in allen deßen verschiede
nen Zweigen,?und ersucht auch das Publi-
kum, die Artikel in den letzten Geschäften
nothwendig haben, bei ihm anzurufen, in-
dem er überzeugt ist, daß er Alle besriedi
gen kann.

Für bereits genossene Kundschaft, in allen
seinen Geschäften, ist er höchst dankbar, und
wird dieselbe immer durch guleAufwartung
und billige Preiße zu erweitern suchen.

John Schütz-
Mai 10. nqbv

Nachricht.^

Betreibung der Geschäfte in Leeka Caunw.
James Weiler.

P. S ?Die Geschäfte werden fernerhin unter

l durch wohlfeil verkaufe» uud strenge Aufttierksaiiikeit zu
leiten. Ziern und Weiler.

August S. ng-tm

Oeffentlichc Vendu.
! Samstags den Bten September, um I

Uhr Nachmittags, soll am Hause des ver>
" storbenen Neuben Steckel, in Ost-

' Allentaun, öffentlich verkauft werden :

Tische, Stühle. Hausuhr, Belker, aller-

l lei Haus- und Küchen > Geräthe. Patent-
Waage. Schlitten, I Eingäuls Bauernwa-
gen, ein 2sitzigcr Rockaway. Spazicrwagcn,
Pferdegeschirr. Strohbank, wie auch cin gro>
Bcr Vorralh Bauholz allcr Arten.

Die Bedingungen am VerkausStagc und
Aufwartung von

I. T. Kleppinger, Adm'or.
! August 2.1. ngZm

frischer Vorrath!
Fuß Voavds !

Der Unterschriebene macht dcm Publi
kuni crgebenst die Anzeige, daß er soeben
st).v9t) Fuß gule und auserlesene BoaidS
an der Lecha empfangen hat. welche er ge-

i sonnen ist an 9 bis 14 Thaler, und Pännel
an 22 bis 26 Thaler zu verkaufen. Er la-
det Jedermann cin. Roggcn. Wcizcn. Ha-

i fcr, WelschkorN und Grundbeeren zu brin-
gen, wofür er 5 Cents das Busche! mehr

jbezahlen wirb, als die Allentauner Preise.
John

! Treichlersville, Aug. 9. nc>!!m

Telegraph-Nachricht.
j Zufolge des Jncorporalions Charters soll
eine Versammlung der S! ockhalter der

und WilkeSbarrc Telegraph-
gehalten weiden, am Gasthause

von Lewis Apple, zu Doylestaun, Pa.,
j auf Dienstags de»4ten nächsten September,
!um Il)UhrVormittags,um einen Präsident,

j Sekretär, Schatzmeister und zehn Direktoicn
! zu wählen. (Augl(snq!!m)

.^'Nachfrage.
j Die Unterzeichnete wünscht sehnsuchtsvoll

i den Aufenthalt ihreS Bruders, Franz Jo-
seph Dekert, ein Deulscher, und Gerber
seiner Profession, zu erfahren, und bittet da-
her alle Menschenfreunde, so Jemand etwas
von ihm wciß, ihr die gewünschte Auskunft
zu crlheilen. wofür sie herzlich dankbar sein
wirb. Addrefsc:

Margaretha Diotz,
Cherrvville, Nerlhauiplen Co., Pa.

August 16. 'lm

Etwaö Nüvlichcs nnd billiges.

Kleider-Reiniger,
znr Vertilgung von allen Arten

Schmutz- und andern Flecken.
Dies ist ein unübertreffliches Mittel zur

Säuberung von Kleidungsstücken, wodurch
man Rock, Hosen und irgend andere Klei
dungsstücke'. die mit Scbmntz odcr sonstwas
befleckt sind, mit der größten Geschwindigkeit
reinigen kann, ohne der Farbe ohne dem
Klcide selbst im Geiingsten zn schaden.

T-F'Diescr vortreffliche Fleckcnvertilger,
für dcssen Verkauf wir die einzigen Agenten
in Pennsylvanien sind, ist beim Großen und
Kleinen bei nns zu haben. Preis, per ein-
zelnen Bottel. 25 Cents. Slohrhalternund
Andern wird im Großen ein liberaler Abzug >
gestattet. Man mache seine Bestellungen
muntlich odcr bricflich im Bucbstohr von

Guth, ?)ou«g S» Trexler.
Juli 12. nqbv l

Wvrsted uud Crushea Nadclu.
Ein groß-es Assorliment Worstcd und

Crushea Nateln, zcdcr Art. zu verkaufen am
Slohr von W m. S. Weil.

I D. P. Davis,
Rechts, Anwalt,

Allentann» Lecke» Caunty, P«r.
Amtsstube in der Haiiiiltion Straße, gegenüber de»

gieftrmirten Kirche.

Harles Davis. Esq., von Aea«
ding, kann während der Courtwoch«. i»nv
cinigA Tage vorher, in dieser Ossi« conful»

l August IN. 1849.

Kauflüftigc sehet hier!
Eine herrlicheGeltgenheit!

Eine schr schätzbare Plautasche
Znm Privat Verkauf.

Der Unterzeichnete bietet hiermit durch
Privat Handel

Seiue schätzbare Plautasche,
zum AZerkaus an. ?Dieselbe ist gelegen in

I Nilder.Macuitgie Taunschjp, Lecha Caun-
ty, an einer öffentlichen Straße; gränzend

i an Länder von George Ludwig, Stephen
Butz, Nathan Bntz, George Kayser und
Anderer; enthaltend Il) 4 Acker, mehr oder
weniger, klares Kalkstein Land. Davon >

sind <> Acker gute Wkefen und das Uebrig«
vom besten Bauland in dem Caunty, wo-
durch der schöne kleine Lecha Fluß fließt. ?
Das Ganze ist unter guten Fensen, und
überhaupt in jeder Hinsicht in der besten
Ordnung. Darauf ist errichtet

Ei« gute» «stöekiac» doppelt«»
steinerne«

WohU h a ll 6,
mit einer angebauten Küche, gute Schwei-
zer Scheuer, ein großes Wagenhaus, eil»
zweistöckiges Waschhaus und alle andere
nöthige Ncbcngebäude. Ein guter Brun»

! ncn befindet sich nahe der HauSlhüre. Auch
i ist ein Obstgarten aus dem Platze.

No. 2. Ein vortreffliches
Stück Holzland,

enthaltend 50 Acker, mehr oder we-
i niger, gelegen in Langfchwamm Taunschiv»
Berks Caunty, ungefähr eine Meile von
obiger Plantafcbe; gränzend an Länder vor»
Jacob Wagenast, verstorbene Geo. Dankst
und Andere. Dies ist erste Güte Holzlant?»
mit Kastanien, Eicken und aller Art Holz
bewachsen, welches gewöhnlich in jener Ge-
gend wächst. Aon diesem Holzland können
Käufer nach Belieben, viel oder wenig Ack.
er, kaufen.

Kauflustig« sollten diese Gclcgcnhcit ihre«
Aufmerksamkeit »i»t entgehen laßen, indem
nur selten solch werthvollcs Eigenthum zun»
Veikaus angeboten wird. Mehr hierüber
zu sagen hält man für übnflüHig, indemeS-
Käufcr doch zuerst, ehe sie kaufen, in Augen-
schein nehmen weiden.

Solche die Lust haben den Platz zu bese-
hen, belieben bei George Ludwig, der nah»
dabei, oder bei Jonas Ludwig der auf den»
Platze wohnt, oder bei dcm Unterzeichneten
in Süd-Wheithall, anzusprechen.

Die Kaufsbediiigungen sollen leicht go»
macht werten.

Daniel Ludwig
August 16. nqiik»

Schätzbares
Liegendes Eigenthum

öffentlich Z» verkaufen.
Auf Samstags den l sten September, um

12 Uhr Mittags, soll auf dcm Platze selbst,

<siuc scbäyl'tne Plautasche
gelegen in Salzburg Taunscl ip. Lecha Co.,
auf öffentlicher Bend» verkatifl werden,.
Dieselbe g'änzt an Länder von Geo. Kein»
mcrer, Jacob Kcck, Henry Stcrncr und An-
dcrn. enlhallcnb s<i Acker, mehr oder weni-
ger. Davon sind etwa l5 Acker Holzland,
und da» Uebiige ist erste Güte Bauland, in»
gutem Bauzustande, unter guten Fensen»
und überhaupt in allen Hinsichten in der
besten Oidtiung. Daraufist errichtet

Haus?.
z-'-UMeine gute Schweizer-Scheuer, cii»

Wagenhau?, EarriagehauS unk»
alle andere gewöhnliche Nebengebäude. ES-
btsindcn sieb auch alle Arten vom besten»
Obst, in großer Quantität auf dcm Platze,
und ein guter Brunnen ist nahe dem Haus-se. Auch läuft ein Strom fließendes Was-
ser durch das Eigenthum. Mehr hierüber
zu sagen hält man für überflüßig, indem
Kauflustige es doch vor dem Nerkaufstago
erst besehen werden.

ES ist dies das hinterlaßene Eigenthum
des verstorbenen A d a m Klei n, und sollte
die Aufmerksamkeit von Kauflustigen nicht
entgehen, indem es vortreffliches Eigenthum
ist.

Die Bedingungen am Betkaufstage und
Aufwartung von

EliarleS sieek,
Philip Roth»

August IK,?nq!Zm. Erecutor^

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen welche noch schuldig si'iid-

an die letzthin bestandene Fiima von Dor-
ne» und Ludwig, in Süd Wheilhall Taun'
schip, Lecha Caunly, sei es für Bauhol»
oder auf welcbe Art es wolle, sind hiermit
aufgefordert innerhalb !!0 Tagen bei Hrn.
John Dornet) anzurufen und abzubezahlen.
Nach jener Zeil werden die Bücher in
Hände eines Friedensrichters zum Eincot»
lekttren übergeben, und erhält dann Jemand
Unkosten, so hat er sich dieS selbst zu verdan»
kcn.

Dorney und Ludwig.
August Iti. nq3n»

Nachricht
wird hicrmit gegeben, daß der Unterzeichn»,
te als Erecutor von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen I o h n R e r. letzthin von
Heidelberg Taunschjp, Lecha Launty, er-
nannt worden ist.?Solche daher, die an
die besagte Hinterlassenschaft auf irgend ei.
nc Art schuldig sind, werden gebeten inner»
halb ti Wochen bei dem Erecutor anzuspre»
chcn und Richtigkeit zu machen ; Und Sol-
che, die noch rechtmäßige Ansprüche an gt.
dachte Hinterlassenschaft zu machen haben,
sind ersucht dieselbe binnen besagtem Zeit-räume auch cjnzuhändigcn.
... . ? ... Jacob Ncx.^yx'or.
August 2H. oqvm


